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Zur neuen Figur in
4 Wochen.

für nur

49€ VITA NOVA
Am Schwimmbad 3,
63500 Seligenstadt
Tel.: 06182-2 59 44
www.vitanova.de

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Toom Baumarkt, 
Edeka, Alldrink, 
Getränke Gotta, 

JYSK, Möbel Kempf, 
LIDL, Netto, Norma
Mobile Egelsbach, 

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer-rodgau.de

Küchenstudio

IQ ist ...
wenn ich auch nach
dem Kauf noch etwas
fragen kann!

IN EIGENER SACHE
In KW19/24 wird aufgrund des Feier-
tages am Donnerstag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
6. Mai 2024, 12 Uhr vorgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Als Beilage in Teilen
dieser Ausgabe!

Rodgaus Wahlverein

Bitte beachten Sie
unsere Beilage
in Teilen

dieser Ausgabe!

Gewerbeverein hat neuen Vorsitzenden
Martin Born folgt auf Berthold Schüßler, der nun Ehrenvorsitzender ist

Der Gewerbevereins-Vorstand mit neuem Ehrenvorsitzenden v.l.: Nicole Grabe, Jürgen A. Herr, Martin Born, Berthold Schüßler, 
Christiane Eckel und David Ermel. (Foto: ah)

Hainhausen (RZ) Der Obst- und 
Gartenbauverein Hainhau-
sen veranstaltet am Samstag, 
4. Mai, von 14 bis 16 Uhr in 

Hainhausen am „Bahnpädche“ 
(verlängerte Frankenstraße) an 
den Kleingärten eine Pflan-
zen-Tauschbörse für Jungpflan-
zen (Salat, Gemüse, Tomaten 
etc.), Stecklinge, Sämlinge, Ab-

leger (auch von Zierpflanzen, 
Sträuchern, etc.). Willkommen 
sind auch Nichtmitglieder. 
Und wer nichts zum Tauschen 
hat, kann auch vorbeikom-
men. 

OGV-Pflanzen-Tauschbörse                                      

Rodgau (ah) Einen gro-
ßen Umbruch gab es bei 
der Jahreshauptversamm-
lung des Gewerbevereins 
Rodgau: Nach 17 Jahren 
als Vorsitzender und Vor-
standsarbeit seit 1992 
stellte  Berthold Schüßler 
sein Amt zur Verfügung. 
Unter seiner Leitung wurde 
aus dem Gewerbeverein Du-
denhofen der Gewerbeverein 
Rodgau, er gab den Anstoß für 
das Herbstfest mit der Hessi-
schen Krautschneide-Meister-
schaft, den Osterbrunnen am 
Rektor-Geißler-Haus und den 
inzwischen sehr erfolgreichen 
Rodgauer Einkaufsgutschein. 

Dass ihm der Abschied nicht 
leicht gefallen ist, merkte man 
an diesem Abend sehr deut-
lich. Doch er habe inzwischen 
noch einige andere Aufgaben 
und es sei auch Zeit für neue 

Köpfe und neue Ideen. So führt 
der  Elektrotechnikmeister 
nicht nur eine eigene Firma, 
sondern ist auch noch Vorsit-
zender des Prüfungsausschus-
ses der Innung und Obermeis-

ter der Elektroinnung. 
Aber die Stabübergabe war 
gut vorbereitet. Als neuer Vor-
sitzender wurde einstimmig 
Schreinermeister Martin Born 
gewählt, der neun Jahre der 

Stellvertreter von Berthold 
Schüßler war. Jürgen A. Herr 
und David Ermel unterstützen 
ihn als Stellvertreter. Nicole 
Grabe (Schriftführerin) und 

Christiane Eckel (Kassiererin) 
ergänzen den geschäftsfüh-
renden Vorstand. Als Beisitzer 
wurden Marco Eckel, Markus 
Frei, Tobias Keller, Thomas 
Lerch, Jörg Meiß, Kay Mühle, 
Tobias Schott und Till Stolz ge-
wählt. 
Aber der Abschied von Ber-
thold Schüßler wurde nicht 
einfach nur zur Kenntnis ge-
nommen. Es gab viele Danksa-
gungen für seine Leistung und 
unter stehendem Applaus der 
Anwesenden wurde er zum Eh-
renvorsitzenden ernannt.  Wie 
groß die Fußstapfen sind, die 
Berthold Schüßler hinterlassen 
hat, machte der neue Vorsit-
zende Martin Born deutlich: 
“Was Berthold alleine geleistet 
hat, schafft kein anderer. Das 
geht nur, wenn wir die Aufga-
ben verteilen“. Einen großen 
Dank für ihre Arbeit gab es 
auch für Erika Arlt, die bisher  
das Büro geleitet hat. 

www.rheinmainverlag.de
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Rodgau (RZ) Der Bad Vilbe-
ler Bildhauer Wolfgang Hät-
scher-Rosenbauer, ein „Sohn 
der Stadt Rodgau“, brillierte 
kürzlich mit einem Feuerwerk 
der Kunstrichtungen Skulptur, 
Lyrik und Musik. Der Laudator 
des Abends, Friedhelm Meinaß, 
selbst Bildender Künstler und 
dem Rodgauer Publikum be-
kannt als Kunstprofessor und 
Rockmusiker (Rodgau rockt!) 
wies in seiner Rede darauf hin, 
dass sich die OPEN WORLD 
HALLE anschickt, zur Kunst-
halle zu werden. Vorstandsmit-
glied der Kulturinitiative e.V., 
Yasemin Sevin wird mehr und 
mehr Dieter Stein als Mentor 
und Impressario der Halle er-
setzen. So kann er Zeit finden, 
sich seinen wissenschaftlichen 
Studien zu widmen. Es steht 

u.a. eine Steinsche Farblehre ins 
Haus. 
Während des Abends entführte 
Wolfgang Hätscher-Rosenbauer 
mit seiner unnachahmlichen, 

unprätentiösen Art das Publi-
kum in die faszinierende Welt 
der Kunst. Zusammen mit seiner 
Ehefrau Edith Rosenbauer und 
dem Tastenvirtouosen Manfred 

Hill boten sie dem zahlreichen 
Publikum ein beeindrucken-
des Programm. Nachdem der 
Künstler einzelne Skulpturen 
erklärte, wurden diese von Frau 
Rosenbauer, einer ausgebildeten 
Sprachpädagogin, mit Gedich-
ten gewürdigt. Meist in Reim-
form, aber auch in Prosa. Man-
fred Hill zeigte sein Können 
und brachte eine ganz beson-
dere Energie und Verve mit ins 
Spiel. Er interpretierte jedes Ob-
jekt mit einer eigenen Komposi-
tion die starke Bezüge zur Deut-
schen Klassik der Romantik von 
Schubert, Schumann oder auch 
Hugo Wolf erkennen ließ.
Das Publikum war begeistert 
und so musste der Künstler 
manchen Applaus begrenzen 
um nicht aus dem Konzept zu 
kommen.

Ein faszinierender Abend der Kunst
OPEN WORLD Halle in Rodgau wird zum „Kulturtempel“

Im Bild (v.l.): Wolfgang Hätscher-Rosenbauer, Edith Rosenbauer, 
Manfred Hill.�  (Foto: privat)

Jügesheim (RZ) In der Au-
gust-Bebel-Straße auf Höhe 
der Hausnummer 26 kommt 
es noch bis voraussichtlich 5. 
Mai zu Einschränkungen der 
Fahrbahn und des Gehweges. 
Grund hierfür ist die Errich-
tung eines Neubaus.

Behinderung                       
in Jügesheim

Rodgau (RZ) Die GBS Früh-
lingsmatinee am Sonntag, 5. 
Mai, um 11 Uhr im Innenhof 
der Schule bietet entsprechend 
der vielen musikalischen Ak-
tivitäten innerhalb der Schule 
ein vielfältiges musikalisches 
Programm. Die Bigband, die 
Bands der Musik-Ag , der Chor 
(auch mit Stücken von So-
listinnen), die Brasskids, das 
Streichensemble und mehrere 
Klaviersolisten werden unter 
freiem Himmel, sollte das Wet-
ter mitspielen, ihre Musik dar-
bieten. Bei schlechtem Wetter 
findet die Veranstaltung in der 
Pausenhalle statt.
Der Eintritt zur GBS Frühlings-
matinee ist frei, jedoch bitten 
wir alle Besucherinnen und Be-
sucher herzlich um eine Spen-
de. Die gesammelten Spenden 
kommen der musikalischen 
Förderung und dem Förderver-
ein der Georg Büchner Schule 
zugute.

GBS-Frühlingsmatinee 

Rodgau (RZ) Die Streuobstko-
operation Rodgau (StreuObst-
CoOp-Rodgau) ist eine Initiative 
des Vereins „Heimat, Geschich-
te und Kultur in Dudenhofen“ 
und seit über 12 Jahren aktiv.
Mit einem Stammtisch möchte 
die Initiative nun noch etwas 
mehr auf sich aufmerksam ma-
chen, informieren und neue 
Freunde gewinnen. Im Mai ist 
nun ein erster Stammtisch für 
die Freunde der Streuobstwie-
sen und Obstbäume geplant.
Am Freitag den 24. Mai 2024 
um 18:30 Uhr trifft sich die 
erste Stammtischrunde. Die 
StreuObstCoOp möchte mit 
diesem Angebot Menschen 
zusammenbringen, die eine 
Gelegenheit zum Meinungs-
austausch und Miteinander 
wahrnehmen wollen. Aber 
auch Menschen, die noch keine 
Streuobstwiese haben, dennoch 
an diesem Thema interessiert 
sind, sind herzlich willkom-
men. Themen können auch 
der Ausblick auf die mögliche 

Pflanzaktion sowie der Schnitt-
kurs im Herbst dieses Jahres 
sein. Auch können dort Anre-
gungen für weitere Aktionen 
rund um die Streuobstwiesen 
eingebracht werden.
Da nur ein begrenzter Platz in 
einer Rodgauer Lokalität vor-
handen ist, wird um Voran-
meldung unter streuobstcoop@
in-dudenhofen.de gebeten.
Es können maximal 20 Teil-
nehmer berücksichtigt werden. 
Die Teilnehmer werden dann 
nach der Voranmeldung mit 
einer Mail über die Adressda-
ten der Lokalität informiert. 
Karl-Heinz Dauth, der seit 
diesem Jahr die StreuObstCo-
Op-Rodgau übernommen hat, 
freut sich auf das erste Treffen. 
Weitere Infos zu StreuObstCo-
Op-Rodgau und dem Heimat-
verein Dudenhofen gibt es un-
ter www.in-dudenhofen.de
Für Rückfragen steht ihnen der 
Unterzeichner unter seiner Mo-
bilnummer 015155995315 zur 
Verfügung.

Streuobstkooperation               
Rodgau lädt ein

Rodgau (RZ) Am 19. April 
war es endlich soweit und 
die Eröffnung der Neuro-
logie als Teil des Asklepios 
MVZ Seligenstadt am neu 
geschaffenen Standort 
Rodgau wurde mit zahl-
reichen Gästen im med-
zentrum Rodgau gefeiert.

Christian Seifried hat zum 
1.4.2024 die renommierte 
Praxis von Dr. Hansjoachim 
Schierle in Rodgau übernom-
men und wird diese unter dem 
Dach der Asklepios MVZ Hes-
sen GmbH in neuen, moderns-
ten Räumlichkeiten am Stand-
ort in der Kronberger Straße 11 
in Rodgau-Dudenhofen weiter-
führen. Nach mehr als 40 Jah-
ren erfolgreicher beruflicher 
Tätigkeit am Puiseauxplatz in 
Rodgau hat Dr. Schierle seine 
Praxis vertrauensvoll in die 
Hände von Asklepios und hier 
ChristianSeifried übergeben.
Nach feierlicher Begrüßung 
der rund 50 geladenen Gäste 
und Kooperationspartner aus 
Medizin, Politik, Kollegium 
und Mitarbeiterschaft durch 
Katrin Kern, Kaufmännisch 
Leitung der Region Hessen der 
Asklepios MVZ Hessen GmbH 
sowie Uwe Jansen, Geschäfts-
führer der Asklepios Klinik Se-

ligenstadt, folgte ein Grußwort 
durch das Kulturdezernat der 
Stadt Rodgau.
Der Rodgauer Kulturdezernent 
Winno Sahm eröffnete stell-
vertretend für Bürgermeister 
Breitenbach, mit einer festli-
chen Rede die Neurologie im 
MVZ Rodgau und freute sich 
sehr über das gelungene Rea-
lisierungsprojekt des medzen-
trum am Standort Kronberger 
Straße sowie die Erweiterung 
des medizinischen Portfolios 
durch die Besetzung der Pra-
xis mit dem langjährig erfah-
renen Neurologen Christian 
Seifried. Begleitet wurde Herr 
Sahm von seinen Kollegen der 
Wirtschaftsförderung der Stadt 
Rodgau, Lena Fluks und Bern-
hard Schanze.
Symbolisch übergab Dr. Schier-
le sichtlich bewegt den“ Staf-
felstab“ von der „alten“ in die 
„neue Neurologie Praxis im 
Rodgau“ an seinen Nachfolger 
und wünschte Christian Seif-
ried mit einigen persönlichen 
Worten alles Gute für seine 
und die Zukunft der Neurolo-
gie im Asklepios MVZ Rodgau. 
Sehr wertschätzende und per-
sönliche Worte fand Dr Nikos 
Stergiou, Geschäftsführender 
Direktor des Zentrums für In-
nere Medizin und Geriatrie, 

für Dr Schierle. Beide verbindet 
eine langjährige, enge berufli-
che Zusammenarbeit am Klini-
kum in Seligenstadt.
Dr Stergiou dankte Dr. Schierle 
für die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit der Asklepios 
Klinik Seligenstadt und runde-
te seine Rede durch die Über-
gabe eines persönlichen Ge-
schenkes an Herrn Dr Schierle 
für etwaige Phasen aufkom-
mender Unruhe im wohl ver-
dienten Ruhestand ab.
Gleichzeitig gratulierte er 
Herrn Seifried, der neben sei-
ner neuen Aufgabe im MVZ 
Rodgau ebenfalls weiterhin am 
Klinikstandort in Seligenstadt 
in der Abteilung für Innere 
Medizin mit dem Schwerpunkt 
Geriatrie tätig ist, zu seinem 
Start im MVZ Rodgau und 
wünschte ihm für die neue 
Aufgabe weiterhin viel Erfolg 
alles Gute. 
Praxisführungen durch die 
neuen Räume sowie ein ge-
meinsamer Umtrunk rundeten 
die Feierlichkeiten ab.
�  (Foto: Asklepios)
Asklepios MVZ Hessen 
GmbH im medzentrum 
Rodgau-Dudenhofen 
Kronberger Straße 11
63110 Rodgau
Tel. 06106-26810

Feierliche Neueröffnung                        
der Neurologie

Praxis im medzentrum als Teil des Asklepios MVZ Seligenstadt

Rodgau (RZ) Die Senioren Uni-
on der CDU Stadtvereinigung 
Rodgau besucht die Wartburg.
Aufgrund der großen Nachfra-
ge soll eine zweite Fahrt durch-
geführt werden, und zwar 
am    Mittwoch,  8. Mai. Inte-
ressenten können sich bei Frau 
Marianne Bruder, telefonisch 
(06198) oder per e-mail (mari-
anne-alfred.bruder@t-online.
de) melden.

Senioren Union be-
sucht die Wartburg

Rodgau (RZ) Am Mittwoch, 
5. Juni, sind die Jungsenioren 
von SKG Rodgau wieder un-
terwegs. Treffen ist um 10 Uhr 
am S-Bahnhof Jügesheim um 
gemeinsam nach Offenbach zu 
fahren. Nach einer 20 minüti-
gen Wanderung zum Wetter-
park auf dem Buchhügel erwar-
tet die Gruppe eine interessante 
Führung von cá 1 1/2 Stunden, 
um mehr über das Wetter und 
Klima zu erfahren. Anschlie-
ßend ist zur Stärkung in der 
Gaststätte am Wetterpark  für 

die Gruppe reserviert. Gut ge-
stärkt geht es wieder zu Fuß 
zum Ostbahnhof in Offenbach 
um die Heimreise anzutreten. 
Die Führung findet im Freien 
statt, daher bitte an dem Wet-
ter angepasste Kleidung , bzw. 
Kopfbedeckung denken und 
ganz wichtig, gutes Schuhwerk 
tragen. 
Verbindliche Anmeldungen 
bitte bis zum 17. Mai 2024  an 
Lore Fischer Tel. 06106-74260. 
Kosten für Fahrt und Führung 
10,-- € werden vor Ort kassiert.

 SKG-Jungsenioren  
besuchen Wetterpark

Rodgau (RZ) In der Ausstellung 
des Sinclair-Hauses tritt zeitge-
nössische Kunst in spannungs-
reiche Dialoge mit Werken der 
Romantik. 
Das Museum lädt dazu ein, 
Verbindung zwischen roman-
tischen und zeitgenössischen 
Vorstellungen vom Wald zu 
erkunden auch und gerade vor 
dem Hintergrund ökologischer 

Krisen .
Vor dem Museumsbesuch ist 
noch ein Spaziergang durch 
den Kurpark vorgesehen. Bitte 
unbedingt an feste Schuhe den-
ken und auch die entsprechen-
de Kondition mitbringen. 
Frauen die Lust haben, sich der 
Gruppe anzuschließen melden 
sich bitte tel. bis zum 10.5. bei 
Helga Stiller, Tel. 76589 oder bei 

Johanna Schade, Tel. 733030.
Treffpunkt ist am 14.Mai, um 
10.08 Uhr, der S-Bahnhof 
Rodgau Jügesheim. 
Neben Bahnfahrt und Eintritt(6 
Euro) sind  2 Euro an den Ver-
ein Frauen-treffen-Frauen e.V zu 
zahlen.
Infos zum Verein unter www.
f rauen-t ref fen-f rauen.jim-
dofree.com.

Frauentreff besucht das  Museum             
Sinclair- Haus in Bad Homburg

www.rheinmainverlag.de
Ihre
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Abbildung Betroffenen nachempfunden
SPALT SCHMERZTABLETTEN. Für Erwach-
sene bei: akuten leichten bis mäßig starken
Schmerzen. Schmerzmittel sollen längere Zeit
oder in höheren Dosen nicht ohne Befragen
des Arztes angewendet werden. Bei Schmer-
zen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht län-
ger anwenden als in der Packungsbeilage vor-
gegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt
oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

setzt bei
Schmerz
auf Spalt
• Einzigartig mit
300mg ASS und
300mg Paracetamol

• Duale Wirkung lokal an
der Schmerzstelle und
zentral im Gehirn

• Schmerzlindernd und
entzündungshemmend

Jung
Alt&&

Für Ihre Apotheke:

Spalt
Schmerztabletten
(PZN 08689834)

www.spalt-online.de

(PZN 08689834)

Die dunkle Seite der Nacht:
Schlafdefizite und ihre
Folgen
Wer regelmäßig schlecht

und zu kurz schläft, muss im
Alltag z. T. mit unangeneh-
men Folgen rechnen: Die
Leistungs- und Gedächtnisfä-
higkeit kann abnehmen und
die Konzentration nachlassen.
Andauernder Schlafmangel
kann aber auch zur Entwick-
lung weiterer Krankheiten wie
Bluthochdruck, Herz-Kreislauf-

Wundermittel Schlaf:
ein Traum für die Gesundheit

Nach links und rechts wäl-
zen, die Bettdecke zurecht-
rücken. Die Gedanken kreisen
währenddessen um den ver-
gangenen Tag oder um das,
was die Woche noch bevor-
steht. Rund 50% der Deutschen
kennen es: Einschlafprobleme!
Beim Durchschlafen haben so-
gar 70% Schwierigkeiten und
wachen nachts mehrmals auf.

Warum Schlafen der
Schlüssel zu einem gesunden
Leben ist
Der menschliche Körper

vollbringt im Schlaf wahre
Wunder. Tagsüber sind wir da-
mit beschäftigt, eine konstante
Denkleistung zu erbringen und
den Blutkreislauf in Schwung
zu halten. Aber sobald wir
einschlafen, beginnt eine be-
merkenswerte Erholungsphase
für Körper und Geist. Dann
werden beschädigte Zellen re-
pariert, Gewebe erneuert und
Energiereserven für den nächs-
ten Tag aufgefüllt. Der Schlaf
hat aber auch erheblichen Ein-
fluss auf unsere Gehirnfunk-
tion und unser Gedächtnis.
Während wir schlafen, verar-
beitet unser Gehirn Informati-
onen und Erfahrungen aus dem
vergangenen Tag.

Erkrankungen oder Herzrhyth-
musstörungen führen. Auch das
Immunsystem kann geschwächt
werden und Erkältungen oder
Infekte befeuern.

Von Schlafmangel zu
Schlafgenuss: So finden Sie in
einen erholsamen Schlaf
Immer mehr Deutsche besin-

nen sich zurück auf jahrzehnte-
lange Erfahrung und die wissen-
schaftliche Expertise, wenn es
um Schlafprobleme geht – mit

dem natürlichen Arzneimittel
Baldriparan. Seit fast 70 Jahren
bringt es Deutschland den
Schlaf zurück, und das auf ganz
natürliche Weise ohne Gewöh-
nungseffekt! Baldriparan – Stark
für die Nacht enthält als erstes
Arzneimittel die höchste Dosie-
rung von Baldrianwurzelextrakt
am Markt. Denn bekannt ist:
Nur Baldrian-Präparate mit
extra hoher Dosierung können
bei Schlafstörungen nachweis-
lich helfen. Dabei beschleunigt

das Arzneimittel nicht nur das
Einschlafen, sondern fördert
auch das Durchschlafen1. Das
Präparat verändert den natürli-
chen Schlafrhythmus nicht und
bewahrt die wichtige Tiefschlaf-
phase. Zugleich verursacht es
keine Müdigkeit am Folgetag,
sodass Schlafgeplagte wieder er-
holt in den Tag starten können.

„Baldriparan hilft mir super“
Im Netz findet man zahlrei-

che positive Erfahrungen mit
Baldriparan – Stark für dieNacht.
Eine begeisterte Anwenderin be-
richtet etwa: „Baldriparan hilft
mir super. Ich kann oft aus beruf-
lichen Gründen nicht gut schla-
fen und dann sind diese Tablet-
ten meine Rettung.“

Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Stark für die Nacht

(PZN 00499175)

www.baldriparan.de

(PZN 00499175)

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen • Abbildung Betroffenen nachempfunden
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren
Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Wie wichtig guter Schlaf ist und was bei
Ein- und Durchschlafproblemen wirklich helfen kann

Medizin ANZEIGE

Rodgau (ah) Es heißt, alles neu 
macht der Mai, aber es geht 
auch schon einige Tag früher, 
wie man beim inzwischen fast 
traditionellen Maibaumstellen 
vom Gewerbeverein Rodgau in 
Dudenhofen am Wochenen-
de erleben konnte. Durch die 
Umgestaltung im Bereich Bür-
gerhausvorplatz bis zum Lud-
wig-Erhard-Platz, konnte das 
Fest nicht am gewohnten Ort 
stattfinden und ist weiter Rich-
tung Bürgerhaus gerückt. Bei 
der Umgestaltung wurde auch 
an den Maibaum - und später 
im Jahr an den Weihnachts-
baum - gedacht und gleich an 
professionelle Aufnahme des 
Stammes mitgeplant. Der Fuß 
steckt jetzt in einer gusseiser-
nen Halterung, die im Boden 

unter einer Klappe eingebettet 
und selbst mit einem Stroman-
schluss versehen ist. So stand 
diesmal der Maibaum in Win-
deseile und er musste danach 
nicht mehr mühsam im Boden 
verankert werden. Beim Aus-
richten wurde auf die Wetter-
hexe geachtet und die Wappen 
der Stadt Rodgau und der Ge-
werke so ausgerichtet, dass sie 
dem Wind möglichst geringen 
Widerstand bieten. Durch die 
Baustellen fand allerdings das 
eigentliche Fest etwas vom 
Maibaum entfernt auf dem in-
zwischen fast fertigen Bürger-
hausvorplatz statt. Beim Bie-
ranstich bewies Bürgermeister 
Max Breitenbach wieder seine 
Zielsicherheit und erledigt ihn 
mit wenigen Schlägen.

Maibaum steht

Rodgau (ah) Seit dem Wochen-
ende ist die Waldfestsaison in 
Rodgau geöffnet. „Türöffner“ 
war wieder die Interessenge-
meinschaft Motorrad (IG Mo-
torrad) auf der Waldfreizeitan-
lage in Hainhausen. Oft hatten 
die Biker Pech mit dem Wetter, 
aber seit zwei Jahren ist Petrus 
ihnen gnädig. 
So war am Samstag fast som-
merliches Wetter und abends 
bei Live-Musik der Band „Mez-

zina“ und einem „Warm-up“ 
mit Liedern von Neil Young 
durch „Karsten“, war recht viel 
Leben beim Fest und erst gegen 
2 Uhr ging der letzte nach Hau-
se. 
Auch am Sonntag, trotz der 
etwas kühleren Temperaturen, 
war das Waldfest gut besucht 
und auch Bikergruppen kamen 
zu Besuch. Für die IG mit nur 
15 Mitgliedern, ist das Waldfest 
ein großer Kraftakt, der nur mit 

Hilfe von Ehefrauen, Freunden 
und auch den eigenen Kin-
dern geschafft werden kann. 
So wollte man im vergangenen 
Jahr eigentlich das 40 jährige 
Jubiläum etwas größer feiern, 
scheiterte im Endeffekt aber an 
fehlender „Manpower“. 
Jedes Jahr machen sich die Mo-
torradfreunde auf große Tour. 
Diesmal ist eine zehntägige 
Fahrt Richtung Pyrenäen ge-
plant.�  (Foto: ah) 

Waldfestsaison gestartet

Rodgau (RZ) Am Samstag, 11. 
Mai, wird auf dem Stadtfest auf 
dem Puiseauxplatz (50 Jahre 
Städtepartnerschaft mit Hain-
burg und Puiseaux) von 14 
bis 18 Uhr vom Ortsverband 
Rodgau des Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Club (ADFC) 
wieder eine Fahrradcodierung 
mit Infostand angeboten wer-
den. Der Stand des ADFC wird 
in der Nähe vom Sozialzent-
rum sein, gut zu erreichen von 
der Wiesbadener Straße und 
dem Durchgang zum Sozial-
zentrum.
Wer Fahrräder codieren lassen 
möchte, sollte seinen (gültigen) 
Personalausweis, den jeweili-
gen Kaufbeleg und das nötige 
Geld (15 €/Gefährt; für AD-
FC-Mitglieder ermäßigt) und 
das zu codierende das Fahrrad 
selbst für den Service mitbrin-
gen. 
Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Für Rück-
fragen steht Stefan Janke zur 
Verfügung: Tel: 0160-4891350, 
E-Mail: stefan.janke@ad-
fc-rodgau.de 
Weitere Informationen zur 
Fahrradcodierung und zu den 
nächsten Terminen gibt es 
hier: https://www.adfc-rodgau.
de/codierung.
Am Infostand können sich In-
teressierte über die aktuellen 
Vorhaben und Mitmachange-
bote beim ADFC Rodgau und 
das am 2. Juni in Rodgau star-
tende Stadtradeln informieren.

ADFC codiert Räder 
beim Stadtfest
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Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Geburtstagskinder
Dudenhofen
05.05. Heide Jenschur, � 80 Jahre
05.05. Rita Zöllner, � 90 Jahre
08.05. Heinrich Sehnert, � 80 Jahre
Hainhausen
07.05. Christine Gerbig, � 80 Jahre
Jügesheim
04.05. Antun Aksamovic, � 80 Jahre
Nieder-Roden
04.05. Manfred Keller, � 85 Jahre
05.05. Karlheinz Bouhsard, � 80 Jahre
08.05. Brigitte Nießen, � 80 Jahre
08.05. Waltraud Schmitz, � 85 Jahre
08.05. Anna Griesling, � 90 Jahre
08.05. Gerhard Kirchner, � 95 Jahre
10.05. Heinz-Peter Bourbonus, � 80 Jahre
Weiskirchen
07.05. Egon Mann, � 85 Jahre
09.05. Eva Gerfelder, � 95 Jahre

04.05.	 Bahnhof Apotheke
	 Bahnhofstr. 21, Obertshausen, Tel. 06104/41503
05.05.	 Wehling von Buttlar Apotheke
	 Kronberger Str. 11, Dudenhofen, Tel. 06106/6277530
06.05.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2a, Rödermark, Tel. 06074/98218
07.05.	 Paracelsus Apotheke
	 Rathenaustr. 35, Dietzenbach, Tel. 06074/31215
08.05. 	 Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener-Str. 13-15, Rödermark, Tel. 		
	 06074/7284088
09.05.  	 easyApotheke Dietzenbach
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel. 06074/4852110
10.05.	 Apotheke am Torbau
	 Frankfurter Str. 32, Heusenstamm, Tel. 06104/924717

Apotheken-Notdienst

Dudenhofen (RZ) Seit 99 Jah-
ren bereichert der AGV Volks-
chor das kulturelle Leben in 
Rodgau-Dudenhofen. Nena 
hätte sicherlich ihre Freude 
daran. Bei der „Serenade am 
Backes“ treten die Sängerinnen 
und Sängern auch in diesem 
Jahr wieder auf.
Ehe ein mehrstimmiges Lied 
perfekt „sitzt“, bedarf es einiger 
Proben. „Ein Sicherheitsdurch-
gang bitte“, sagt Amelie Theil; 
„wir starten mit Takt 36.“ 
Zwei Dutzend Sängerinnen 
und Sänger schauen zur Diri-
gentin, die ein paar Töne am 
Klavier anstimmt, ehe sie das 
Zeichen zum Einsatz gibt. „Ich 
geh mit dir, wohin du willst, 
auch bis ans Ende dieser Welt“, 
schallt es durch den Raum. Die 
Pop-Interpretin Nena, die das 
Lied „Leuchtturm“ einst zum 
Hit machte, hätte ihre Freude 
an der Begeisterung, mit der 
die Mitglieder des AGV Volks-
chor Dudenhofen die Melodie 
im Übungsraum des Bürger-
hauses Rodgau-Dudenhofen 
erklingen lassen.
   Theil ist nicht ganz zufrieden 
und will die Stelle noch einmal 
üben. „Ich gehe wieder mit den 
Männern mit, und gemeinsam 
bekommen wir es hin“, sagt 
die 33 Jahre alte Musikerin, 
die die musikalische Leitung 
des Chors vor drei Jahren über-
nahm. Der „Leuchtturm“ be-
ginnt zu strahlen: „Am Meer, 
am Strand, wo Sonne scheint, 
will ich mit dir alleine sein“.
Bei der „Serenade am Backes“ 
will der AGV Volkschor das 
Lied vortragen. Seit vielen 
Jahren lädt der Förderkreis für 
kulturelle Projekte Dudenho-
fen zu der Veranstaltung auf 
den kleinen Platz zwischen der 
evangelischen Kirche und dem 
kleinen Backhaus in Duden-

hofen ein - in diesem Jahr am 
Donnerstag, 4. Juli. Der AGV 
Volkschor wird auch diesmal 
am Musikprogramm mitwir-
ken, das zahlreiche Zuhörer 
anzieht. Theil, die Lehrerin ist 
und die Fächer Deutsch und 
Englisch am Langener Gymna-
sium unterrichtet, ließ sich vor 
einigen Jahren zur Chorleiterin 
ausbilden. Die Arbeit mit den 
zum Teil wesentlich älteren 
Sängerinnen und Sängern des 
AGV Volkschor macht ihr gro-
ßen Spaß. „Singen hält jung“, 
sagt sie.
Der AGV Volkschor hat eine 
lange Tradition. 1925 ging er 
aus der Sängerriege des dama-
ligen Dudenhöfer Turnvereins 
hervor. 2025 ist also das hun-
dertjährige Bestehen zu feiern. 
Die Abkürzung AGV steht für 
„Arbeiter-Gesangverein“.  In 
den Anfängen hätten sich vie-
le sangesfreudige Sozialdemo-
kraten dem Chor angeschlos-
sen, sagt Gerald Klein, der seit 
vielen Jahren dem Vorstand 
angehört und 1999 den Vor-
sitz übernahm. Auch Kleins 
Großvater gehörte zu den Mit-
begründern des zunächst rei-
nen Männerchors. Als die Na-
tionalsozialisten 1933 an die 
Macht kamen, wurde der AGV 
aufgelöst. Erst 1945 konnte ein 
Neubeginn erfolgen. Ein Jahr 
später wurden auch Frauen auf-
genommen; der AGV Volkschor 
etablierte sich als gemischtes 
Ensemble.
   In der langen Geschichte blieb 
die Zahl der Dirigenten über-
schaubar. Heinrich Küchler, 
der den Chor vor dem Krieg lei-
tete, befand sich beim Neube-
ginn noch in Gefangenschaft. 
An seine Stelle trat Christian 
Siegler, bis Küchler Ende der 
vierziger Jahre wieder die Lei-
tung übernahm. 1969 folgte 

Walter Scholz, ein ausgebil-
deter Kirchenmusiker. Scholz 
„hat uns gefordert“, erinnert 
sich Klein, der seit 53 Jahren 
mitsingt. Heike Frey, die Zwei-
te Vorsitzende, ist noch länger, 
seit 55 Jahren, dabei. 1999 hör-
te Scholz auf. Fritz Klein, der 
Vater von Gerald Klein, trat 
die Nachfolge an; von 2013 
bis zur Corona-Zwangspause 
2020 übernahm Rochus Paul 
die Leitung. Erst 2021 war ein 
weiterer Neubeginn mit Theil 
möglich. Dass man sich wieder 
treffen und gemeinsam singen 
konnte, „war wie eine Erlö-
sung“, sagt Frey.
Die Vorlieben der Leiter mach-
ten sich im Repertoire bemerk-
bar: Scholz habe anspruchs-
volle Stücke wie Händels 
„Halleluja“ einstudiert. Fritz 
Klein habe mehr Musicals und 
Volkslieder gepflegt. Bei Rochus 
Paul habe man „viele alte und 
neue Sachen“ bis hin zu Musik 
von Herbert Grönemeyer und 
Schlager gesungen. Unter Theil 
wurden bekannte Stücke auf-
gefrischt, aber auch Lieder der 
Comedian Harmonists sowie 
der Song „Junimond“ von Rio 
Reiser und der „Leuchtturm“ 
neu einstudiert.
   Früher hatte der AGV Volks-
chor um die 15 Auftritte im 
Jahr; inzwischen sind es nur 
noch etwa fünf, darunter die 
„Serenade am Backes“. Die 
Zahl der Sängerinnen und 
Sänger ging von einst 85 auf 
heute rund 30 zurück. Viele 
sind inzwischen über 80 Jahre 
alt. Auch dem AGV Volkschor 
fehlt der Nachwuchs; Verstär-
kung ist also willkommen. Ge-
probt wird jeweils donnerstags 
um 19.30 Uhr im Bürgerhaus 
Dudenhofen. (Informationen 
gibt es im Internet unter www.
agv-volkschor.de.)  (Foto: p)

Ein klingender „Leuchtturm“
AGV Volkschor Dudenhofen ist wieder                                                            

bei der Serenade am Backes am 4. Juli dabei

Rodgau (RZ) Der Seniorenclub 
Weiskirchen lädt alle Senio-
rinnen und Senioren recht 
herzlich zu einem gemütlichen 
Nachmittag am 8. Mai ab 14.30 
Uhr in den kleinen Saal des 
Bürgerhaus Weiskirchen ein. 
Bei Kaffee und Kuchen wollen 
wir gemeinsam einen Erzähl-

nachmittag verbringen. Ein 
Kaffeegedeck ist bitte mitzu-
bringen. 

Seniorenclub Weiskirchen

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Ausschusses 
für Kultur, Sport und Eh-
renamt ein.
Sitzungstermin:	 M o n t a g , 
06.05.2024, 19:30 Uhr
Achtung! Geänderter Sit-
zungsort
Ort, Raum:	 Kulturinitia-
tive Maximal e.V.,
Eisenbahnstraße 13, 63110 
Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Ticketpreise für Theater, 
Kleinkunst und Kabarett ab 
Saison 2024 / 2025
3 Antrag der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen die ehemalige 
Radsporthalle als Kulturstand-
ort Rodgau zu nutzen
4 Besichtigung der Kulturiniti-
ative Maximal e.V.
Vorstellung des Vereins durch 
den Vorstand anlässlich des 
30-jährigen Jubiläums
5 Gegenseitige Unterrichtung
Regina Grave
Vorsitz

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung ein.
Sitzungstermin:	 M o n t a g , 
13.05.2024, 19:30 Uhr
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal der Stadtverordne-
tenversammlung,
Hintergasse 15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Tagesordnung der Stadtver-
ordnetenversammlung
3 Mitteilung durch den Vorsitz
4 Fragestunde
4.1 Anfrage der AfD-Fraktion 
zum Umsetzungsaufwand und 
zur Zweckerfüllung des Prosti-
tuiertenschutzgesetzes
5 Mitteilungen des Magistrates
5.1 Forsteinrichtung / Forstbe-
triebsplan 2024/2025, Hier:  Be-
schluss des Magistrates zur Auf-
tragsvergabe (DS 1991/2024)
5.2 Erweiterung der Hopper Be-
dienzeiten in Rodgau
5.3 Pressemitteilung der Spar-
kassen Dieburg und Darmstadt:  
Aufnahme von Fusionsgesprä-
chen
5.4 Jahresabschluss der Stadt 
Rodgau zum 31.12.2023 - vor-
läufig und ungeprüft (§ 112 
HGO)
6 Beschlussfassung Tagesord-
nung Teil II
7 Veränderung der Anzahl der 
Ausschussmitglieder
8 Verkauf des Gewerbegrund-
stücks Marie-Curie-Straße 23 A 
an Jakob Leonard Manus

9 Kläranlage Rodgau, Planung 
der vierten Reinigungsstufe 
mit Neugestaltung der beste-
henden Einleitstelle in die Ro-
dau
Hier: Bau der notwendigen 
Pilotanlage nach Machbar-
keitsstudie, inkl. Klärung der 
Grundstückssituation
10 Wiederbesetzung der Stel-
le des Schöffen im Ortsgericht 
Dudenhofen
11 Ticketpreise für Theater, 
Kleinkunst und Kabarett ab 
Saison 2024 / 2025
12 Umgestaltung Alter Fried-
hof in Nieder Roden
13 Antrag der AfD-Fraktion zur 
Erstellung eines Leerstandska-
tasters für Rodgau
14 Antrag der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen die ehemalige 
Radsporthalle als Kulturstand-
ort Rodgau zu nutzen
Jürgen Kaiser
Stadtverordnetenvorsteher

Rodgau (RZ) Am Dienstag, 7. 
Mai, um 19 Uhr gibt es  den 
nächsten Film der SPD-Frau-
enfilmreihe im Saalbau Kino, 
Dudenhöferstr. 33, Jügesheim:
„Weinprobe für Anfänger“, Ko-
mödie, Frankreich, 2022.
Romantische Dramakomödie 
über zwei Menschen im fortge-
schrittenen Alter, die sich beim 
Wein näher kennenlernen. Jac-
ques betreibt einen Weinkeller 
in einem französischen Wein-
baugebiet. Als Hortense den 
Laden betritt, wird ihr schnell 
bewusst, dass aus ihnen etwas 

werden könnte. Sie meldet sich 
daher, um ihn näher kennen-
zulernen, für einen Workshop 
zur Weinverkostung an. Als sie 
sich besser kennengelernt ha-
ben, eröffnet sie ihm, dass es ihr 
sehnlichster Wunsch sei, ein 
Baby zu bekommen. Das geht 
ihm zu schnell. Werden die 
beiden trotzdem näher zuein-
ander finden? Das Programm 
für dieses Jahr findet man auf: 
www.spd-rodgau.de/frauen-
film/ Tickets können vorher 
unter www.saalbau-lichtspiele.
de/ gebucht werden.

SPD-Seniorenkino 
zeigt Komödie
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0151-17233984 mail@tomkova.de Hauptstraße 151, 63110 Rodgau

Sie wollen energetisch Sanieren, haben jedoch
Angst vor falschen Entscheidungen?
Ich bin Ihr persönlicher Ansprechpartner für
Energieeffizientes Bauen und Fördermittel-Beratung.

TOMKOVACONSULTING
Tomislav Kovacevic - Dipl.Ing. Architekt (TU) - Energieberater (TU)

www.tomkova.de

Buchen Sie hier ein unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.

Wenn Sie eine Lebens- oder Renten-
versicherung zwischen 1994 und
2007 abgeschlossen haben, sind Sie
womöglich Opfer unzureichender
Widerrufsbelehrungen geworden.
Ihnen kann dann eine hohe finanzi-
elle Entschädigung durch Ihre Versi-
cherungsgesellschaft zustehen, da
Sie von dieser rechtlich benachteiligt
wurden.
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte von
Versicherten massiv gestärkt und er-
möglicht es Ihnen, sich Ihr Geld mit
guter Verzinsung zurückzuholen, ohne
Abzug der oft horrenden Maklerpro-
visionen und Verwaltungskosten. Das
Beste dabei: Dies gilt auch für bereits
ausbezahlte oder gekündigte Versiche-
rungen. Auch hier können Sie nach-
träglich Tausende Euro zusätzlich vom
Versicherer einfordern, selbst dann,
wenn Ihnen Ihre Unterlagen nicht mehr
vollständig vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Widerrufs-

belehrungen in den Vertragstexten

sind viele Versicherungsverträge
auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.
Bei einem Widerruf erhalten Sie, an-
ders als bei der Kündigung, alle ein-
gezahlten Beiträge ohne Abzug von
Maklerprovisionen und Verwaltungs-
kosten zurück.

Und nicht nur das: Die Versicherung
muss Ihnen eine sogenannte Nut-
zungsentschädigung dafür zahlen,
dass sie mit Ihrem Geld Gewinne
erwirtschaftet hat. So erhalten Sie im
Idealfall das Doppelte Ihrer Beiträge
zurück. Ein sattes Plus auf Ihrem Kon-
to winkt: in Zeiten hoher Inflation eine
wirklich gute Nachricht!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis
und unverbindlich für Sie. Die Prüfung
erfolgt auf Basis Hunderter Urteile
datenbankgestützt und individuell
durch spezialisierte Anwälte. Sie
werden nach der Vertragsprüfung be-
raten und können das Unternehmen,
sofern Sie wünschen, rein auf Er-
folgsbasis mit der Durchsetzung Ihres
Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, da Sie nur einen An-
teil des für Sie bei Ihrer Versicherung
erzielten finanziellen Mehrwertes an
das Verbraucherportal bezahlen. Ein
fairer Deal, denn das Geld, das Sie
ohnehin von der Versicherung erhal-
ten hätten, bleibt komplett unangetas-
tet. Das Unternehmen hat bereits über
50 Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
auszahlung

Lebensversicherungen – BGH-Urteil:
Hohe Entschädigungen für Versicherte!

Starkes Urteil für Versicherte. Foto:
MidJourney & Friedberg/stock.adobe.com

ANZEIGE

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

kreatives Arbeiten
...mehr als 25 Jahre Erfahrung

Ob renovieren, modernisieren oder reparieren
– hier sind Sie genau richtig!

Tel. 06071-969699 · Mobil 0172-6718159 · info@gcorradi.de · www.gcorradi.de

 Badsanierung

 Bodenbeläge (Vinyl, Parkett)

 Fliesenverlegung

 Trockenbau

 tapezieren

 streichen

Messel, herrlich ruhig gelegene 
2-Zi-EG-ETW, 65 m², 12m² 
Südterrasse mit Garten, Sack-
gasse, 2 ½-geschossig mit 
nur 5 Wohnungen, Bestaus-
stattung, Fliesen können noch 
ausgesucht werden, Bezug 
30.07.24, KP 296.00,00€. 
Direkt vom Bauherrn: 

SIMON Schlüsselfertiges 
Bauen, Tel.: 06159/7176045, 
simon-bauen@t-online.de

Rodgau (RZ) Das Angebot an 
geführten Radtouren beim 
Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) Rodgau geht 
weiter.
Am Samstag, 4. Mai, findet um 
14 Uhr eine Tour für Freunde 
des Mountainbikens statt: die 
Dietzenbacher Bergtour. Es 
werden die drei höchsten Er-
hebungen im Kreis Offenbach 
erklommen; einige kurze aber 
steile Anstiege sowie schöne 
Single-Trails sind dabei. Nach 
der Tour ist eine Einkehr ge-
plant. Infos bei Tourenleiter 
Hermann Gehrke (Tel. 14086 
oder Email hermann.gehrke@
adfc-rodgau.de).
Am Sonntag, 5. Mai,  geht 
es um 11 Uhr auf eine 

Klein-Groß-Wenig-Umstaend-
liche Tour. Durch das Wäch-
tersbacher Tal geht es zum 
Rödelshäuschen und zum 
Dorndieler Pflanzengarten,  
mit einer Waldwegabfahrt auf 
die Straße Mömlingen-Dorn-
diel, hoch am Sendemast wei-
ter in den Bachgau und über 
Ringheim zurück. Gegen 18 
Uhr, nach einer Einkehr un-
terwegs und nach ca. 60 km 
wird die Gruppe zurück sein. 
Für Rückfragen steht Tourenlei-
ter Norbert Glenzendorf (Tel. 
06073-61288, Email norbert.
glenzendorf@adfc-rodgau) ger-
ne zur Verfügung.
Weiter geht die Woche mit 
einer Feierabendtour am am 
Dienstag, den 7. Mai, um 18 

Uhr, bis 40 km mit Einkehr, 
Ende gegen 22 Uhr. Kontakt: 
fat-team@adfc-rodgau.de
Mitradeln bei den geführten 
Radtouren des ADFC dürfen 
auch Nichtmitglieder. Wer 
mitradeln möchte, gerne auch 
mit Pedelec, ist herzlich zur 
Teilnahme eingeladen - eine 
vorherige Anmeldung ist in der 
Regel nicht erforderlich. Treff- 
und Startpunkt ist der Her-
mann-Sahm-Platz zwischen 
Rathaus und Kirche in Jüges-
heim. 
Weitere Informationen über 
diese Touren, das aktuelle Tou-
renangebot und den ADFC 
Rodgau stehen auch im Inter-
net unter www.adfc-rodgau.de 
bereit..

Touren mit dem ADFC

Dieburg (RZ) Die Gar-
tenwelten im Dieburger 
Schlossgarten versprechen 
ein faszinierendes Erleb-
nis für alle Gartenliebha-
ber und die, die es werden 
wollen. 
Mehr als 70 Aussteller aus 
ganz Deutschland präsen-
tieren zum fünften Mal 
eine vielfältige Auswahl 
an blühenden Pflanzen, 
eleganten Stauden, duf-
tenden Kräutern und ma-
jestätischen Gehölzen.

Es ist eine Messe für die gan-
ze Familie und auch wer nur 
einen Balkon zu bepflanzen 
oder zu verschönert hat fin-

det spannende Angebote. Für 
zusätzliche Vielfalt sorgt in 
diesem Jahr erstmals ein Aus-
steller mit Kakteen. Neben der 
botanischen Vielfalt bieten 
die Gartenwelten eine breite 
Palette an Dekoartikeln, die 
Haus und Garten verschönern. 
Von exotischen Produkten aus 
Afrika bis hin zu charmanten 
Accessoires aus der Provence 
ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Pflanzprofis stehen mit 
einem hochwertigen Sortiment 
und nützlichen Tipps bereit. 
Der Zentralverband Abfallwirt-
schaft (ZAW) informiert zum 
Thema Kompostierung und 
nachhaltiges Gärtnern.
Gartenaccessoires wie Spring-

brunnen, Schmuck, Kleidung, 
Körbe und Gartenbücher sind 
ebenfalls zu entdecken. Brück-
mann Reisen informiert über 
Reiseangebote, auch Fachleute 
für Bautenschutz und Alarm-
anlagen sind vor Ort. Kaufen 
oder auch mieten kann man 
erstmals bei dieser Messe einen 
mobilen Whirlpool.
Kulinarische Genüsse aus dem 
Garten wie Marmeladen und 
Liköre sind erhältlich. Ein 
großes Barbecue-Grill bietet 
Leckeres für den Hunger zwi-
schendurch. Süße und deftige 
Waffeln, selbstgemachtes Eis 
mit verschiedenen Toppings 
sowie österreichische Wild-
salami und Champagner sor-

gen für Gaumenfreuden. Die 
„Häppschesmacher“ aus dem 
Odenwald präsentieren origi-
nelle Wraps, während das neue 
Getränk „Apfeltau“ aus Hessen 
für die ganze Welt erstmals 
probiert werden kann. Au-
ßerdem präsentiert die Oden-
wälder Winzergenossenschaft 
Vinum Autmundis erlesene 
Weine. Eine Koffeebar mit Kaf-
fee und Espresso sorgt für die 
nötige Aufmunterung. 
Auch für Kinder gibt es Un-
terhaltung, so ist etwa ist eine 
Kindereisenbahn geplant, bei 
der auch Erwachsene mitfah-
ren dürfen. Die Gartenwelten 
bieten ein buntes Rahmenpro-
gramm für die ganze Familie.

Gartenwelten im Dieburger Schlossgarten
Eine Messe für die ganze Familie am 11. und 12. Mai

Nieder-Roden (RZ) Sie möchten 
wissen, wie es um Ihre Fitness 
nach dem Winter bestellt ist? 
Dafür bietet die TG Nieder-Ro-
den wieder Training und Ab-
nahme des DOSB-Sportabzei-
chens auf dem Sportgelände an 
der Halle Wiesbadener Straße 
in Nieder-Roden. An folgen-
den Terminen kann unter An-
leitung der Sportlehrerin Julia 
Schmidt für das Sportabzei-
chen trainiert und die Prüfung 
abgelegt werden: jeweils mon-
tags von 17 bis 18 Uhr am 13. 
Mai, am 03. und am 24. Juni. 
Weitere Termine werden nach 

den Sommerferien angeboten. 
Das Sportabzeichen ist ein Leis-
tungsabzeichen für vielseitige 
körperliche Leistungsfähigkeit 
und die Prüfung gliedert sich 
in vier Disziplinen: Ausdau-
er, Kraft, Schnelligkeit und 
Koordination. Die genauen 
Bedingungen, die nach Alter 
abgestuft sind, können auf der 
Internetseite des DOSB (www.
deutsches-sportabzeichen.de) 
eingesehen werden. Weitere 
Informationen: Dr. Wilhelm 
Senske, Tel 06106 74449 oder 
wilhelm.senske@tgniederro-
den.de.

TGN bietet wieder                                                       
Training für Sportabzeichen

Rodgau (RZ) Die Mitglieder der 
S.K.G Rodgau werden zur Mit-
gliederversammlung am Frei-
tag, 24. Mai um 19 Uhr in die 
Sporthalle, Am Sportplatz 7 in 
Weiskirchen eingeladen. An-
träge sind nach der ersten Ein-
ladung von Anfang April keine 
eingegangen. Die Beiträge kön-
nen unverändert bleiben. Die 
Tagesordnung sieht wie folgt 
aus: 1. Eröffnung, Begrüßung 
und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit. 2. Gedenken an die 
Verstorbenen. 3. Berichte, a. 
des Vorsitzenden und der stell-
vertretenden Vorsitzenden, b. 
des Schatzmeisters, c. der Kas-
senprüfer. 4. Aussprache über 
die Berichte. 5. Entlastung des 
Vorstandes. 6. Ergänzungswah-
len gemäß Satzung. 7. Anträge 
und Sonstiges. 

SKG Rodgau: Ohne 
Anträge in Mitglie-
derversammlung

Tel.: 06104 – 49 70 90
E-Mail: zusteller@egro-direktwerbung.de

ZEITUNGSZUSTELLER
(m/w/d)

WIR SUCHEN SCHÜLER ALS

So besserst Du,
Dein Taschengeld

auf.

Scanne hier und schreib
uns über WhatsApp!!!

Gebietsbetreuer (m/w/d)
Dafür sorgen wir:
• Lohnenden Nebenverdienst (auf geringfügiger,
selbständiger Basis oder auch Vollzeit möglich)
• Dauerhafte Beschäftigung bei weitestgehend
freier Zeiteinteilung
• Sicherheit eines zuverlässigen Arbeitgebers
• Solide Einarbeitung

Das bringen Sie mit:
• Mobilität mit eigenem PKW und Erreichbarkeit
• per Handy und Internet
• Freude am Umgang mit Jugendlichen
• Durchsetzungsvermögen

Können Sie sich vorstellen, die Verteilung unserer Zeitungen
und Prospekte vor Ort zu organisieren? Sie führen Ihr eigenes
Team meist aus jugendlichen Austrägern. Sie stellen ein, pla-
nen Urlaubsvertretungen, sind Ansprechpartner für Ihr Team
und sorgen für die gleichbleibende, hohe Verteilqualität. Klingt
das interessant? Eine Tätigkeit als Gebietsbetreuer bei der
EGRO ist ideal für Rentner, Hausfrauen oder alle anderen, die
ein Auto haben und sich angesprochen fühlen.

Bewerbung einfach an: daniele.dauria@egro-direktwerbung.de
oder anrufen unter Tel.: 0 61 04 / 49 70-61
EGRO Direktwerbung GmbH
Bieberer Str. 137 | 63179 Obertshausen
Weitere Informationen unter: www.egro-direktwerbung.de

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost

Mitarbeiter
finden

Job suchen

Jobmailer
abonnieren

mit dem Social Med

M
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Michael Pelz
Verkaufsleiter
0151/40249692 michael.pelz@rheinmainverlag.de
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Kath. Pfarrgemeinden 
Jügesheim/Dudenho-
fen/ Nieder -Roden/
Rollwald

Samstag, 4. Mai  
16.00 Uhr: Hl. Kreuz Tauffeier
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 5. Mai  
8.30 Uhr: St. Nikolaus Dank-
gottesdienst der Kolpingsfami-
lie Jügesheim anl. d. 71. Stif-
tungsfest
10.00 Uhr:  St. Matthias Hoch-
amt mit Erstkommunion. Zur 
Erstkommunion gehen: Ida 
Bartoszewicz // Lena Berger // 
Timothy Joshua Dunn  // Jakob 
Haas // Luiz Jellonek // Milana 
Kelemenic //  Jules Keller // Isa-
bella Knopp // Liam Konnerth 
// Alexander Lüttenberg // 
Paulina Ludwig // John Frede-
rik Mielke // Nele Riesinger // 
Henri Schultz //Gregori Schulz 
// Julia Stanislauskas // Celina 
Steckler // Eliana Walenta // 
Ben Wallek.
11.00 Uhr: St. Nikolaus Famili-
engottesdienst 
18.00 Uhr: Hl. Kreuz Wortgot-
tesfeier
Montag, 6. Mai 
10.00 Uhr: St. Matthias Dank-
gottesdienst der Erstkommuni-
onkinder
14.30 Uhr: St. Matthias Maian-
dacht
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus Wort-
gottesdienst mit Kommunion-
feier
Dienstag, 7. Mai 
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe – anschließend Rosen-
kranz
18.30 Uhr: St. Nikolaus Maian-
dacht
Mittwoch, 8. Mai 
18.30 Uhr: St. Matthias Vor-
abendmesse zu Christi Him-
melfahrt
Donnerstag, 9. Mai  
Christi Himmelfahrt
9.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt, anschl. Prozession in d. 
Westgemarkung	
Freitag, 10. Mai 
17.00 Uhr: G-Egner-Haus Evan-
gelischer Gottesdienst
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 
Samstag, 11. Mai 
15.00 Uhr: St. Nikolaus Trau-
ung
18.30 Uhr: St. Marien	
Sonntagvorabendmesse 
Sonntag, 12. Mai  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt
Die Erstkommunion findet am 
Sonntag, den 5. Mai 2024 um 
10.00 Uhr in der St. Matthi-
as-Kirche statt.
Ökumenischer Senioren-
nachmittag Jügesheim 
Herzliche Einladung zum öku-
menischen Seniorennachmit-
tag am Donnerstag, 16.Mai, 
um 15 Uhr im Haus der Begeg-
nung in Jügesheim.  Frau Cäci-
lia Hickl referiert zum Thema 
“Jona - Prophet wider Willen“.

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 5. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst – Ev. 
Gemeindehaus

19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort – Ev. Gemeindehaus
Montag, 6. Mai
19.30 Uhr: Bibelstunde – Ev. 
Gemeindehaus
Dienstag, 7. Mai
9.00 Uhr: Mini-Kids 0 – 3 Jahre 
– Ev. Gemeindehaus
20.00 Uhr: Chorprobe „DeLu-
mine“ – Ev. Gemeindehaus
Ausflug: Am 29. Mai veran-
staltet unser Seniorenkreis 55+ 
eine Fahrt nach Hanau in das 
Schloss Philippsruhe. Abfahrt 
14 Uhr vom Ev. Gemeindehaus 
Nieder-Roden, Rückfahrt gegen 
17.30 Uhr. Weitere Infos gerne 
über das Gemeindebüro.
Gemeindebüro
Puiseauxplatz 4, Frau Horn, 
Tel. 87 66 21. Büro-Öffnungs-
zeiten:  dienstags und freitags 
9 – 12 Uhr, donnerstags 15 – 18 
Uhr.
Homepage: kirchengemein-
de-nieder-roden.ekhn.de.

Emmaugemeinde Jü-
gesheim

Freitag, 3. Mai
19.00 Uhr: Basement im Ju-
gendkeller für Jugendliche ab 
13 Jahre
Samstag, 4. Mai
19.00 Uhr: La Brioche und Syl-
vie Schnock: Mit Chansons, 
Anekdoten und Wein in den 
Abend swingen, Eintritt frei, 
um Spenden wird gebeten 
Sonntag, 5.Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Predigt: Pfarre-
rin Sabine Beyer, Kollekte für 
die Gemeinde: Arbeit des  Be-
suchsdienstes / Trauercafés, an-
schließend Kirchcafé 
Montag, 6. Mai
14.00 Uhr: Qi Gong mit Kirstin 
Weber
17.00 Uhr: Besuchsdienstkreis
20.00 Uhr: Probe Em-
maus-Chor 
Dienstag, 7. Mai
16.15 Uhr: Konfistunde
19.30 Uhr: Elternabend zur 
Konfirmation Jahrgang 23/24
19.30 Uhr: Probe Band Soul 
Feeding
19.30 Uhr: Probe Jügesheimer 
SV 
Mittwoch, 8. Mai
9.00 bis 11.00 Uhr: Hilfe bei 
Rentenanträgen mit  Karl-
heinz Hackel (Anmeldung: Tel.  
16409)
11.00 Uhr: Musik in der Kita
15.30 Uhr: Sitzgymnastik 
Gruppe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik 
Gruppe 2
18.00 Uhr: Fit durch alle Jah-
reszeiten
19.30 Uhr: Probe Chor Mixed 
Voices 
Donnerstag, 9. Mai
Christi Himmelfahrt
JET-Freizeit in Amorbach (bis 
Sonntag, 12. Mai)
10.00 Uhr: Gemeinsamer Got-
tesdienst mit Rodgauer  Kir-
chengemeinden auf der Gäns-
brüh, Gestaltung: Team der 
Rodgauer Kirchengemeinden, 
Kollekte für die evangelische 
Weltmission  (Missionswerke 
EMS und VEM)
Weitere Infos auf der Home-
page: www.emmaus-jueges-
heim.de 

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Freitag, 3. Mai	
16.30 Uhr: Kirchenputz
Sonntag, 5. Mai
10. 00 Uhr: Gottesdienst Pfar-
rerin Christina Koch. Anschlie-
ßend ab 11:30 Uhr Gemeinsam 
s(tatt) einsam … am Mittag es 
gibt Geflügelgeschnetzeltes. 
Bitte melden Sie sich im Ge-
meindebüro an: Tel.624970 
oder E-Mail: kirchengemeinde.
dudenhofen@ekhn.de
Montag, 6. Mai	
10.00 Uhr: Krabbelgruppe für 
Kinder von 6 Monate bis 2 
Jahre evangelisches Gemein-
dehaus Dudenhofen, Kontakt: 
Ann-Kathrin Eberlein, Tel. 
0151 19441205 oder Stefanie 
Caputo, Tel. 0177 4356457	
19.00 Uhr: Posaunenchor Jahn-
straße 24 Seligenstadt
Dienstag, 7. Mai	
18.15 Uhr: Cantus Novus Evan-
gelisches Gemeindehaus Du-
denhofen
Die Bücherei ist  dienstags 
von 16 bis 19 Uhr und don-
nerstags von 15.30 bis 18 Uhr, 
geöffnet. geöffnet.Infos: www.
evkirche-dudenhofen.de
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch
Sprechstunde donnerstags von  
18 bis 19.30 Uhr: nach tele-
fonischer Vereinbarung, Tel. 
7799425.
Pfarrbüro 
Kirchstraße 3, Tel. 62497-0 
Büro-Öffnungszeiten: mon-
tags, dienstags, donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr und mitt-
wochs von 16 bis 18 Uhr. Frei-
tags bleibt das Pfarrbüro ge-
schlossen.	

P f a r r g r u p p e                       
Hainhausen-Weiskir-
chen

Samstag, 4.Mai			
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe	 a n -
schl.	  Segnung der Devotio-
nalien in der Taufapside		
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit				  
	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für die Bischöfe		
Sonntag, 5.Mai	
9.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission		
9.30 Uhr: Wk AMT für beide 
Gemeinden gleichzeitig im Ju-
gendheim: Kindergottesdienst 
mit dem Thema	 „Ein Rosen-
kranz für Maria“			 
anschl. 	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18 Uhr		
10.30-11.30 Uhr: Hh	 D i e 
Kirche ist für das stille, persön-
liche Gebet geöffnet		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: WkRosenkranzge-
bet				  
18.00 Uhr: Wk Eröffnung der 
Maiandacht			 
Montag, 6.Mai
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
Dienstag, 7.Mai	
8.00 Uhr: Wk Bittprozession 	
anschl.	  Bittamt		
anschl.	 Wk Rosenkranzge-
bet für alle alten und kranken 
Menschen unserer Pfarrge-
meinde 	 sowie für die Bewoh-
ner im Haus Julia und Haus St. 

Hildegard			 
anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18.00 Uhr 		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester				  
19.30 Uhr: Wk Gebetskreis im 
Jugendheim			 
Mittwoch, 8.Mai	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
15 - 16.45 Uhr: Hh Eucharisti-
sche Anbetung			 
15.00 Uhr: Hh Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl.	 Wk Beichtgelegenheit 
für Kurzbeichten	
Donnerstag, 9.Mai	
Christi Himmelfahrt	
8.30 Uhr: Wk Bittprozession 
durch den Häuser Weg zum 
Bildstock			 
anschl.	  Amt vom Hochfest 
für beide Gemeinden		
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet				  
	
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken

Sonntag, 5. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
11.15 Uhr: Kindergottesdienst 
im Bonhoeffer-Haus
Dienstag, 7. Mai
15.30 Uhr: Konfirmandenun-
terricht im Bonhoeffer-Haus
Mittwoch, 8.Mai
14.30 Seniorentreff 65+  im 
Bonhoeffer-Haus
Donnerstag, 9.Mai 
Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr: Gottesdienst al-
ler evangelischen Gemeinden 
Rodgaus und Rembrücken  an 
der Gänsbrüh in Dudenhofen
Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist bis ein-
schließlich 10.Mai geschlossen.
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
2-4, 63110 Rodgau-Weiskir-
chen, 
Frau Lemper, Tel.:  06106-8602 
– 11. 
Öffnungszeiten: Montag und 
Mittwoch 10 – 12 Uhr, Diens-
tag und Donnerstag 15 – 17.30 
Uhr.  Homepage: http://ev-
rodgau.de.

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Jügesheim (RZ) Unter dem Mot-
to „Chansons, Lecture et Vins“ 
präsentiert Christiane Waschk, 
Mitglied des Ensembles der 
Oper Frankfurt, am Samstag, 
4. Mai, in der Jügesheimer Em-
mausgemeinde französische 
Chansons in modernen, swin-
genden Arrangements. Sie wird 
begleitet von der Band La Brio-
che, bekannten Musikern der 
Region, unter der Leitung von 
Rainer Zoll. Ihre Musik orien-
tiert sich an Vorbildern wie den 
Sängerinnen ZAZ und Patricia 
Kaas, allerdings neu interpre-
tiert und arrangiert.
Im Wechsel mit den Liedern 
liest die Dreieicher Songwri-

terin und Kochbuchautorin 
Silvie Schnock aus ihrem neu-
en französisch-italienischen 
Kochbuch. Die Gäste erfahren 
interessante Hintergrundin-
formationen und amüsante 
Anekdoten zu den vorgestell-
ten Gerichten. Dazu gibt es 
die Möglichkeit, passende und 
interessante südfranzösische 
Weine zu verkosten und auch 
zu erwerben. 
Die evangelische Gemeinde 
in der Berliner Straße 2 veran-
staltet diesen Abend im Rah-
men ihres Festjahres „60 Jahre 
Emmaus-Gemeinde“. Beginn 
ist 19 Uhr. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erbeten.

Emmaus feiert  mit Chansons,  
Lesung und Wein

Dudenhofen (RZ) Zum tradi-
tionellen „Waldfest am Vater-
tag“ laden Musikverein und 
Männerchor Dudenhofen alle 
Radler, Wanderer und Freiluft-
fans an die Waldfreizeitanlage 
„Gänsbrüh“ ein. 
Termin Donnerstag, 9. Mai, ab 
10.30 Uhr.
Eröffnet wird das Waldfest ab 
10 Uhr mit einem Fronleich-
nams-Gottesdienst des ev. De-
kanats Rodgau, der den religi-

ösen Bezug dieses Feiertages in 
Erinnerung bringt. Neben Bier 
und Ebbelwoi gibt es weitere 
Bierspezialitäten und natürlich 
auch diverse Mixgetränke von 
der Bar, sowie alkoholfreie Ge-
tränke. Auch die Küche hat sich 
wieder Einiges einfallen lassen, 
u.a. „Thüringer Bratwurst“ 
vom Holzkohlegrill im Bröt-
chen. Zur Unterhaltung trägt 
das Orchester des Musikvereins 
mit zünftiger Blasmusik bei.

Waldfest am „Vatertag“

Langen (RZ) Mit einem äußerst 
kompetenten Team steht die 
Abteilung Geburtshilfe in der 
Asklepios Klinik Langen rund 
um die Uhr den Müttern und 
Säuglingen zur Verfügung.
Der Fachbereich unter Leitung 
von Chefarzt Dr. Eckart Krapfl 
besteht aus Fach-Ärzten und 
-Ärztinnen sowie Hebammen, 
die über jahrelange Erfahrun-
gen auf dem Gebiet der Ge-
burtshilfe verfügen.
Bei einem Infoabend am Mitt-
woch, 8. Mai, um 18 Uhr in der 
Asklepios Klinik Langen kön-
nen sich werdende Mütter und 
Väter ausführlich von den Ex-

perten informieren lassen. Eine 
Anmeldung ist erforderlich un-
ter Tel. 06103/91261507 oder 
gyn.langen@asklepios.com.

�  (Foto: Asklepios)

Geburtshilfe-Infoabend

Dudenhofen (RZ) Die Landfrau-
en treffen sich am Dienstag 7. 
Mai im Eiscafe Dudenhofen um 
18.30 Uhr das neue Programm 
vorgestellt, außerdem stellt Frau 
Pfannkuchen uns das Senioren-
heim „Hildegard von Bingen“ 
in Hainhausen vor.

Leben und wohnen imSeni-
orenheim. Am Mittwoch, 8. 
Mai, ist die erste Fahrradtour. 
Treffpunkt ist um 14.30 am 
Ludwig-Erhard-Platz, die Fahrt 
geht nach Bieber „ Zur Gärtner-
ruh“. Autofahrer fahren gegen 
15 Uhr los.

Landfrauen Dudenhofen

3. Mai: Bezirkskreuzweg des 
Bezirk Offenbach. Beginn um 
18 Uhr an der Kirche in Läm-
merspiel.
4. Mai: Ein Abend mit Rainer 
Weisbecker Am Vorabend des 
diesjährigen Stiftungsfestes 
gastiert der Frankfurter Mund-
artdichter und Liedermacher 
Rainer Weisbecker um 20 Uhr 
im Haus der Begegnung. Be-
ginn ist um 20 Uhr, Saalöff-
nung 19:30 Uhr, freie Platz-
wahl. Der Eintritt kostet 15 
Euro. Karten gibt es in der Jü-
gesheimer Bücherstube und an 
der Abendkasse.

5. Mai: 71. Stiftungsfest Fest-
gottesdienst um 8:30 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Nikolaus, 
Zelebrant: Unser neuer Präses 
Pater John Peter, danach Eh-
rungen und Neu-Aufnahme 
und gemütliches Beisammen-
sein bei Kuchen und Kaffee im 
Haus der Begegnung.

Kolpingfamilie                      
Jügesheim

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Im Rahmen der Reihe „Patiente-
nakademie 2024“ finden weite-
re Patientenforen der Asklepios 
Klinik Langen statt. Die Vorträge 
sind für ca. 45 Min. konzipiert, 
so dass im Anschluss ausrei-
chend Zeit für individuelle Fra-
gen aus dem Publikum bleibt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. 
7. Mai, 18 Uhr: Herzinfarkt: Ver-
hindern und Behandeln
Referent: Prof. Dr. med. R. Leh-
mann, Chefarzt der Klinik für 
Kardiologie, Angiologie & inter-
nistische Intensivmedizin
Im Expertenvortrag von Prof. 
Dr. med. Ralf Lehmann wird es 
daher insbesondere um frühzei-
tige Vorbeugung und das richti-

ge Reagieren im Notfall gehen. 
Denn: Je schneller ein Herzin-
farkt behandelt wird, desto grö-
ßer sind die Überlebenschancen 
Prof. Lehmann wird in seinem 
Vortrag darstellen, welche Be-
handlungsmöglichkeiten es im 
akuten Notfall gibt. Darüber hi-
naus zeigt er auf, wie durch ei-
nen gesunden Lebensstil sowie 
die konsequente Einnahme von 
verschriebenen Medikamen-
ten das Risiko eines weiteren 
Herzinfarkts minimiert werden 
kann. Anmeldung & Informati-
on: Tel.: 06103 / 912 – 6 13 38, 
anmeldung.langen@asklepios.
com, www.asklepios.com/lan-
gen

Vortrag: Herzinfarkt
Patientenakademie Langen am 7. Mai
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Im Laufe des Lebens sammeln sich un-
zählige Gegenstände an. Einige davon
sind mehr als bloße Objekte: Sie sind
Zeugen der Zeit und mit Emotionen ver-
knüpft. Die Regelung des Nachlasses ist
entsprechend ein sensibles Thema, das
oft gemieden wird. Dies bestätigt auch
eine von eBay.de in Auftrag gegebene
YouGov-Umfrage1: 62 Prozent der Teilneh-
mer*innen geben an, sich noch nicht mit
dem Thema Nachlassregelung beschäftigt
zu haben. 49 Prozent sehen die emotio-
nale Belastung als Hauptgrund für das
Hinauszögern. Tipps von Psychologin und
Alternsforscherin Verena Klusmann-Weiß-
kopf, um nicht nur Räume, sondern auch
Herzen zu erleichtern:

Tipps der Expertin:
1. Vor allem älteren Generationen fällt

das Loslassen von erinnerungsgeladenen
Gegenständen schwer. Deshalb sollte ge-
meinsam und geduldig entschieden wer-
den, was bleiben darf und was z.B. bei
eBay.de verkauft werden soll.
2. Den Nachlass zu regeln ist viel Arbeit

und kann Angst und Verzweiflung her-
vorrufen. Schrittweise vorzugehen, indem
zum Beispiel Stück für Stück einzelne Räu-
me organisiert werden, kann helfen.
3. Ganz grob nach „loslassen“, „be-

halten“, „jemandem anbieten/verkau-
fen“ und „noch nicht sicher“ sortieren.

Energie- und Motivationsschübe können
dann genutzt werden, um vorzusortieren
und Entscheidungen zu treffen.
4. Was die einen loslassen, macht an-

deren eine Freude. Und Gutes zu tun, ist
ein ureigenes Motiv des Menschen. Es
steigert den eigenen Selbstwert und er-
füllt mit Zufriedenheit und Stolz.

Tipps der eBay-Verkaufsexpertin
Jenny Schmaler für den Verkauf von einst
geliebten Schätzen bei eBay.de:
1. Zeit ist Geld. Am Monatsanfang

sind die Verkaufschancen besonders
gut. Das gilt außerdem für den Sonn-
tag, da hier viele Nutzer*innen aktiv
sind. Frühmorgens und nachts sowie
während wichtiger TV-Ereignisse kaufen
hingegen die wenigsten.
2. eBay Lokal (eBay.de/Lokal) er-

möglicht den Kauf und Verkauf von
Produkten in der Nähe. Käufer*innen
erhalten einen QR-Abholcode, den Ver-
käufer*innen bei der Artikelübergabe
scannen. Dies dient als digitaler Hand-
schlag beim Privatverkauf, sichert die
Zahlung und bietet Käuferschutz durch
eBay.de.
Fazit: Behutsamkeit und Geduld sind

die besten Grundlagen, einen Haus-
haltsnachlass zu organisieren. Und
Gegenständen ein zweites Leben zu
schenken, ist ein gutes Gefühl.

Mit Feingefühl und Verständnis:
Den Nachlass regeln und
mit eBay.de Gebrauchtem

neuenWert verleihen

Fo
to:

eB
ay
.d
e/
M
idj
ou
rn
ey

1Die verwendeten Daten beruhen auf einer Online-Umfrage der YouGov Deutschland GmbH, an der 2.047
Personen zwischen dem 15. und 17.03.2024 teilnahmen. Die Ergebnisse wurden gewichtet und sind
repräsentativ für die deutsche Bevölkerung ab 18 Jahren.

ANZEIGE

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
� 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Schätzungsweise 6,3 Millionen
Menschen in Deutschland sind an
Osteoporose erkrankt und haben so-
mit ein hohes Risiko, Osteoporose-be-
dingte Knochenbrüche zu erleiden.1
Doch kaum jemand kennt das eigene
Frakturrisiko und weiß, wie Knochen
aktiv gestärkt werden können.
Unterstützen kann hier die neue

App „Osteoporose Risikowissen“, die
der Berufsverband für Orthopädie und
Unfallchirurgie (BVOU) für Ärzt:innen
und Gesundheitsberufe, aber auch
zur Nutzung durch Patient:innen ent-
wickelt hat. Die App kann kostenfrei
in den Android- oder Apple-Appstores
heruntergeladenwerden unddazubei-
tragen, die eigene Frakturwahrschein-
lichkeit einzuschätzen. Wichtig dabei:
Besprechen Sie die Ergebnisse immer
mit Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt, denn

nur so können frühzeitig weitere Unter-
suchungen durchgeführt und individu-
elle Behandlungen gestartet werden.

Für Ihre Knochengesundheit
Regelmäßige Bewegung trägt

dazu bei, die Knochen zu stär-

ken und Knochenbrüchen vorzu-
beugen.2 Ebenso wichtig für die
Knochengesundheit ist eine kal-
ziumreiche Ernährung und die
ausreichende Versorgung mit Vi-
tamin D.3,4 All dies wird nicht erst
nach erfolgter Diagnose, sondern
grundsätzlich zur Vorbeugung
von Osteoporose empfohlen.5
Weitere wertvolle Informatio-

nen, wie zum Beispiel den Link
zur neuen BVOU-App, Anregun-
gen für knochenstärkende Sport-
übungen oder knochengesunde
Rezepte, gibt es im Internet unter
www.aktionsbuendnis-osteoporose.de.

Werden Sie aktiv
Knochen stärken, Knochenbrüchen vorbeugen!

Quellen:
1 Hadji P, Klein S, Gothe H, et al. Epidemiologie der Osteoporose – Bone Evaluation Study. Eine Analyse von Krankenkassen-Routinedaten. Dtsch Arztebl Int. 2013;110(4):52–7.
2 KemmlerW, BebenekM, Kohl M et al. Exercise and fractures in postmenopausal women. Final results of the controlled Erlangen Fitness andOsteoporosis Prevention Study (EFOPS).
Osteoporos Int. 2015;26(10):2491–9.
3 https://www.dge.de/gesunde-ernaehrung/faq/calcium (Zugriff: 25.03.2024)
4 https://www.dge.de/gesunde-ernaehrung/faq/vitamin-d/#lm (Zugriff: 25.03.2024)
5 DVO Leitlinie 2023: Prophylaxe, Diagnostik und Therapie der Osteoporose bei postmenopausalen Frauen und bei Männern; abgerufen unter https://register.awmf.org/de/
leitlinien/detail/183-001 (Zugriff: 25.03.2024) DEU-NP-0424-80003

Bewegung stärkt die Knochen
Foto: wundervisuals/istockphoto.com
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Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Rodgau (RZ) Die erste Wande-
rung mit Busanfahrt in diesem 
Jahr findet am 5. Mai statt. 
Abfahrt ist um 9 Uhr am Ver-
einsheim im Ostring in Jüges-
heim.
Die Wanderung beginnt am 
Herrnsheimer Schlosspark. 
Nach Durchquerung des Parks 
geht es auf den Rheinterrassen-
weg, der zwischen Worms und 
Mainz verläuft. Durch Weinber-

ge führt der Weg leicht hügelig 
bis nach Osthofen. Für die Kurz-
streckenwanderer ist unterwegs 
der Abstecher nach Abenheim 
vorgesehen, wo der Bus wartet. 
Die Wanderer der mittleren 
Strecke treffen in Osthofen auf 
den Bus, der sie mit den Kurz-
strecklern ins Lokal „Rheinper-
le“ direkt am Rhein zur Ein-
kehr bringt. Für die Wanderer 
der langen Strecke geht es von 

Osthofen durch Wiesen nach 
Rheindürkheim, wo der Rhein 
erreicht wird. Am Ufer entlang 
wandert diese Gruppe direkt bis 
zum Lokal.
Es werden drei Strecken mit 5 
km, 9 km und 13 km angebo-
ten. Der Fahrpreis beträgt für 
Mitglieder 5 Euro, für Gäste 20 
Euro. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich bis zum 3. Mai bei Wolf-
gang Hollerbach, Tel. 13569.

S.K.G- Sonntagswanderung bei Worms

Der Gesangverein Sonn-
tag-Verein 1876 Nieder-Roden 
und Freunde besuchte die Fir-
ma Berres-Nudeln in Wall-
dürn-Gerolzahn. Nach einem 

Vortrag und Kaffee mit Kuchen 
hatte man die Möglichkeit im 
Hofladen einzukaufen. Weiter 
ging es quer durch den Oden-
wald nach Hippelsbach zur 

Hippelsbacher Bauernstube, 
wo man den Tag bei deftiger 
Hausmannskost und gemütli-
chem Beisammensein ausklin-
gen ließ.� (Foto: Verein)

Ausflug zur Nudelfabrik

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Rodgau (RZ) Mehr als 30 Inter-
essierte kamen am 27. April zur 
Sportfabrik um Qigong und 
Taiji kennenzulernen und zu 
praktizieren.
Der Rasenplatz hinter der 
Sportfabrik war hervorragend 
geeignet. Bei strahlendem Son-
nenschein, geschützt vor dem 
Verkehrslärm und mit Blick in 
die Natur, machte das Üben 
viel Freude.
Nach einer kurzen theoreti-
schen Einführung von Helga 
Papendick-Apel zu den fünf 
Säulen der Traditionellen Chi-
nesischen Medizin (TCM) so-
wie dem wesentlichen Unter-
schied zwischen Qigong und 
Taiji, konnten die Teilnehmen-
den Übungen aus verschiede-
nen Qigong Formen kennen-
lernen. Deutlich wurde dabei, 
dass die Übungen nach dem 
Yin/Yang Prinzip leicht erlern-
bar und in jedem Alter möglich 
sind.
Auch die ersten Taiji Bewegun-
gen von Taiji Quan 24 wurden 
vorgestellt und geübt.
Die Sportfreunde haben im 
Bereich Körper & Geist viele 
interessante Angebote. Helga 
Papendick-Apel bietet dabei 
wöchentlich drei Qigong Kurse 
an:
Dienstag 08.15. – 09.15 und 
Donnerstag 17.30 – 18.30 und 
18.45 – 19.45 Uhr.
Ein Einstieg in die laufenden 
Kurse ist jederzeit möglich.
(Foto: Verein)

WELT TAIJI & QIGONG 
Tag 2024 bei den 
Sportfreunden 

Der WELT TAIJI & QIGONG Tag 2024 bei den Sportfreunden ein großer Erfolg.�  (Foto: Verein)
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Zufriedene Gesichter nach Abschluss des Mittagessens mit 
„Spargelsuppe“. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kitas 1 
und 14 zusammen mit OÄ Dr. Helga Rockstroh ( 3.v.l.), Prof. Dr. Dr. 
Ernst Hanisch ( 3. v. r. ) und Pfarrerin Lisa Großpersky ( 2. v. r. ).

Fühlt sich sehr wohl: Oberärztin der geburtshilflichen Abteilung der Asklepios Klinik Langen, Dr. Helga Rockstroh.

Förderkreis für kulturelle Projekte Dudenhofen e.V.

Scholzekreuz 2024Scholzekreuz 2024

Mit der Kita 14 fing alles an: (v.l.) Prof. Dr. Dr. Hanisch, Bürgermeister Max Breitenbach, Pfarrerin Christina 
Koch, Anja Kratz, Oberärztin Claudia Priewe, Sinje Wojahn und Hans-Jürgen Lange

Aktion „Gesund Ernähren“
schmeckt KitakindernAktion „Gesund Ernähren“ 
schmeckt Kitakindern
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